
 
         

 

Liebe Radsportfreunde aus Nah und Fern,   

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

bereits zum 8.Mal veranstaltet der Radsportclub Grüne Hölle Freisen 

sein MTB-Wochenende. Es freut mich sehr, Sie in unserer Gemeinde 

Freisen begrüßen zu dürfen. 

Radsportbegeisterte aus Nah und Fern finden immer wieder am MTB-

Wochenende den Weg  zu uns. Die Mitglieder der „Grüne Hölle Freisen“ 

schaffen es jedes Jahr aufs Neue, attraktive Strecken in unserer landschaftlich reizvollen 

Umgebung zu finden.  

Samstags werden 4 Strecken bei der CTF angeboten. Von der Familientour von 18 km bis hin 

zur „Grüne Hölle Tour“ von 66 km mit unglaublichen 1.400 Höhenmetern, wird für jeden 

Radsportler etwas geboten. Sonntags findet wieder die MTB Rallye statt. Mit den 

Wertungsprüfungen werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer wieder an ihre Grenzen 

gehen und es wird, wie in den Vorjahren auch, ein erstklassiges Rennen werden. 

Mein ganz herzlicher Dank geht an die Mitglieder des Radsportclub Grüne Hölle Freisen mit 

ihren vielen ehrenamtlichen Helfern. Seit Wochen stecken sie viel Zeit und Mühe in die 

Organisation dieser Veranstaltung. Daher wünsch ich Ihnen auch dieses Jahr wieder eine 

positive Resonanz dieses Events. Der Verein trägt durch sein großartiges Engagement – auch 

bei anderen Veranstaltungen – zur Attraktivität unserer Gemeinde bei. Schon jetzt freue ich 

mich auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen.  

Liebe Gäste, genießen Sie dieses Radsportwochenende – erleben Sie unsere tolle Region bei 

den erlebnisreichen Touren und genießen Sie den Aufenthalt in unserer schönen Gemeinde. 

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der CTF und der MTB Rallye wünsche ich eine gute 

und unfallfreie Fahrt. 

 

Mit sportlichem Gruß 

 

Karl-Josef Scheer 

Bürgermeister 
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SZ Rad-Tour Freisen am 18.08.2012 

Bei einer Veranstaltung der Saarbrücker Zeitung, in 

Zusammenarbeit mit der Gemeinde Freisen, hätten wir 

uns unterm Strich doch etwas mehr Teilnehmer erwartet. 

Es ist wie es ist, und man kann nur denjenigen erzählen, 

die nicht da waren, was sie alles verpasst haben. 

Langjährige Teilnehmer, aber auch Organisatoren dieser 

jährlich stattfindenden Radtour haben von der Strecke und 

der Landschaft um Freisen geschwärmt. Selbst Starter aus 

der Gemeinde Freisen waren teilweise überrascht, was man 

alles ohne viel Aufwand mit einem normalen Fahrrad und 

normalem Fahrkönnen doch in unmittelbarer Nachbarschaft 

„erfahren, befahren und bewundern“ kann. 

Mag sein, dass sich der eine oder die andere vom Wetterbericht mit Temperaturen jenseits 

der 30°C hat abschrecken lassen, aber unser ältester Teilnehmer, mit sage und schreibe 88 

Jahren war im Ziel fit und überrascht wie locker es bei unserer Runde um Freisen lief. Viel 

Schatten, ein kühlendes Lüftchen, mit einer erfrischenden Pause bei der Fischerhütte am 

Weiher in Schwarzerden machten diese Runde zu einem kurzweiligen und lockerem 

“Hochsommerausflug”. Und so wollen wir auch nicht klagen. Die Gemeinde Freisen, die 

Hilfsorganisationen und wir, die Höllenhunde, haben gezeigt, dass es sich immer wieder lohnt 

einen Abstecher nach Freisen zu machen. Lob und Begeisterung der Teilnehmer betätigt das 

wir nix falsch gemacht haben. Also, auch wir können sachte und locker… 

 



 

 



 
         

  

Willkommen in der Hölle, 

in unserer „Grünen Hölle Freisen“ 

 

Hat jemand mitgezählt? Es ist mittlerweile das achte 

Mal, dass wir in Freisen unseren MTB Sport feiern. Mit 

einjähriger Unterbrechung sind wir nun seit 2004 am 

Start. Jedes Jahr begrüßen wir neue Sportler hier im 

Nordsaarland, aber wir sehen auch jährlich, und das 

macht uns besonders Glücklich, immer wieder bekannte 

Gesichter. 

Fahrer und Fahrerinnen die schon von Anfang an bei uns 

am Start waren und da ist es scheinbar egal ob wir ne 

CTF, ein CC-Rennen, oder unsere neue MTB Rallye 

anbieten. Unsere Strecken werden einfach von euch angenommen und wohl auch geleibt. Mag 

sein das es an der einen oder anderen Stelle auch eine Hassliebe ist… ;-) 

Aber egal wir ihr unseren Höllenritt genießt, wir danken euch schon jetzt.  

Ich bin eher derjenige der die Rennen organisiert, während mein Kumpel Michael sich den 

Tourenfahrern widmet. Uns allen, und da gehören viele fleißige Helfer im Hintergrund zum 

unserem Team, vereint aber uneingeschränkt das eine Ziel, euch einen schönen Tag in der 

Grünen Hölle Freisen zu bieten.  

 

Und so lautet auch im Olympiajahr 2012 das Motto: Von Bikern, für Biker. 

 

Uwe 

 

 

 

 

 
( uns Uwe, 

hier noch mit ganzem „Bursa subcutanea prepatellaris“) 

 

 

 

 

  



    



 
         

MTB 9 
 

Was gabs zuerst? Das Huhn oder das Ei? 

In unserem Fall ganz einfach: 

Zuerst gabs die CTF. Dann folgten Jahr für Jahr neue  

Trailabschnitte – und erst dann nun bald die MTB9. 

Alle die nun unsere CTF und Rallye befahren können sie 

nicht übersehen: die Schilder der MTB 9. 

November 2010. Ich bekomme eine Einladung vom Bürgermeister. Treffen mit der 

Tourismus-Zentrale St. Wendeler Land: Die Gemeinde Freisen hat als einzige im Kreis noch 

keine Mountainbikestrecke – und das soll sich mit der nun neuen Auflage ändern. Schnell und 

unbürokratisch soll das ablaufen damit 2011 mit dem Druck begonnen werden kann. Wir, die 

GHF sollen die Strecke beisteuern. Machen wir doch gerne! Aber unter unseren Bedingungen: 

Spektakulär und schön soll sie sein – keine Waldautobahn-Strecke sondern unsere Trails 

sollen mit drinnen sein! Das auch nicht ohne Hintergrund – jeder kartografierte Trail macht 

uns die Genehmigung unserer Strecken einfacher – quasi eine Trail-Versicherung unserer 

GHF. Von unbürokratischem Vorgehen war aber erst mal Schluß als eine andere lobbyistische 

Interessengruppe von der geplanten Strecke Wind bekam und die Flinte anlegte. Es folgte 

zermürbendes Feilschen um jeden Streckenabschnitt. Jeder Trail wurde in Frage gestellt 

und erst mal abgelehnt. Wildrückzugsgebiet: Trail futsch! Massenhafte Terminabsprachen 

und Streckenbegehungen, verlegen von Trailabschnitten – vereinbaren von Kompromissen. 

Nachdem diese Gruppe zufrieden war kam die nächste Behörde die wiederrum Ihre Einwände 

hatte. Schützenswerter Buchenwald mit Waldmeisterbestand: Trail futsch! Orchidee 

gefunden: Trail futsch! Aus wenigen Monaten wurde über ein Jahr und immer noch kein 

vorzeigbares Ergebnis. Auch die Eigentümer müssen noch Ihr OK geben und einen 

Abtretungsvertrag unterschreiben. In einem Trailabschnitt alleine über 50 Verträge. Zwei 

sind dagegen. Andere melden sich nicht. Hoffnungslos. Auch dieser Trail futsch! Das hört 

sich alles sehr negativ an und OK, viele Trails sind nun abgelehnt worden aber bei noch mehr 

konnten wir uns behaupten! Und, nach 1 ½ Jahren halte ich diese Woche die erste Karte in 

der Hand und kann mit Stolz behaupten dass wir eine wirklich schöne Tour hinbekommen 

haben! In wenigen Wochen wird die MTB 9 fertig ausgeschildert sein. Die Zusammenarbeit 

mit der Tourismuszentrale St. Wendel, dem Saarforst, der Gemeinde Freisen und diversen 

Ämtern zeigt nun bald seine Früchte. Ihnen allen gebührt meinen Dank! Besonders 

hervorheben aber will ich unseren Revierförster Herrn Michel, der – wenn ich zerknirscht 

mal wieder einen Trailabschnitt abgeben mußte - ganz unbürokratisch - an anderer Stelle 

einen anderen Trail genehmigt hat! Danke!       Snison 

 

Anmerkung zur MTB9:    für diejenigen, die von der Hölle noch nicht genug haben, empfiehlt 

sich der Start in Oberkirchen am Schwimmbad weil man dort im Anschluß entspannen, 

duschen und auch ausgezeichnet und billig essen kann. Streckenlänge 37km; Fahrzeit ca. 3h. 

Und wirklich nur für fortgeschrittene Mtb`ler – nix für Batavus-Trekking-“Biker”  



 

 

  



 
         

 

Unsere (fast schon) 

legendären CTF-Strecken 

 

Erlebnis-Tour: (ca. 33km) 

 

Mit gemäßigtem Höhenprofil 

und Terrain über die Freisener 

Höhe zum Mithrastempel und 

zurück um den Weiselberg! 

Sightseeing pur auf 33 km 

Distanz! Aber auch ab und an 

mal in die Trails hinein! Man will 

ja auch ein wenig gefordert 

werden! Alles genau passend für 

unseren Hobbyathleten!  

 

 

 

  

http://www3.grüne-hölle-freisen.de/wp-content/uploads/2008/05/karte33km.jpg
http://www3.grüne-hölle-freisen.de/wp-content/uploads/2008/05/karte33km.jpg


 

 

 
 



 
         

Sportler-Tour:  

(ca. 46km) 

 

Genug vom Asphalt? Ab 

geht‘s in die Wildnis! 

Schön, flott und knackig 

und ab und an auch mal 

ein wenig kribbelig! 

Höhenmeter ja, aber das 

ist nicht alles was zählt - 

was zählt ist der Spaß 

am Biken! Benötigt wird 

dazu nur noch ein wenig 

Kondition und 

Bikebeherrschung! 46 km 

nahezu ohne Teer, dafür 

mit vielen Trails und 

Emotionen!!! 

 

 

 

 

  



 

 

 



 
         

Grüne-Hölle-Tour: 

 (ca. 66km) 

 

Heute gilts! Bezwinge die 

“Grüne-Hölle”! Trails und 

Höhenmeter satt! 66 km 

die Dir alles abverlangen! 

Bei knapp 1500 Hm sind 

Kraft, Kondition, 

Bikebeherrschung und 

eine Menge Wille 

gefordert! 20er Schnitt? 

Vergiss es! Ankommen ist 

das Ziel! Denn: “IST SIE 

ZU STARK - BIST DU ZU 

SCHWACH!!!” Wetten, es 

war nicht das letzte 

Mal??? 

 

 

  



 
  



 
         

 
Mountainbiken im Sankt Wendeler Land 

 
Neue MTB-Touren für jede Kondition 

 
Im Sankt Wendeler Land finden sowohl Hobbybiker als auch Profis auf knapp 300 Kilometern 
ausgeschilderter Mountainbikestrecke Fahrspaß pur. 
  

In Zusammenarbeit mit den örtlichen MTB-Vereinen und den Gemeinden hat die 
Tourist-Information Sankt Wendeler Land die Mountainbike-Karte mit nun insgesamt 
9 Touren neu aufgelegt. Bei unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden und Längen 
zwischen 18 und 47 km bieten die Strecken sportliche Herausforderungen in 
herrlicher Natur. Das einheitliche Beschilderungskonzept mit einem MTB-Abzeichen 
und der jeweiligen Routennummer begleitet Sie zielsicher durch das Sankt Wendeler 
Land. Sollte die Kraft einmal nicht ganz ausreichen, gibt es für müde Beine 
Abkürzungsmöglichkeiten. Ebenso erlauben Verbindungsstücke Kombinationen 
zwischen den einzelnen Touren. 
 
 

  
 
Mit der neu konzipierten „Konditions-Tour“ beinhaltet die 
Karte nun auch eine Strecke rund um Freisen-Oberkirchen. 
Mit einigen Steilabschnitten und zahlreichen Trails verlangt 
sie nicht nur Kraft und Ausdauer sondern  auch 
Fahrkönnen. Auf 36 km führt die Strecke durch 
abwechslungsreiche Landschaft, über die Talbrücke in 
Oberkirchen, zum Mithrastempel in Schwarzerden und zum 
Naturwildpark oder zur Basaltrosette in Freisen. Auch der 
Aussichtspunkt auf dem Hellerberg im Bereich des 
Steinbruchs lädt müde Biker mit seinem herrlichen Weitblick 
zum Verschnaufen ein.  
 
 
8 weitere Strecken, angefangen von der Warm-up-Tour über die Profi- oder Höhen-Tour bis hin zur 
Knochen-Tour haben unterschiedlichste Ansprüche und Charaktere. Sehenswertes und 
Einkehrmöglichkeiten unterwegs laden zum Pausieren ein. 
 
Lernen auch Sie das Sankt Wendeler Land kennen und genießen Sie herrliche Landschaften und einmalige 
Aussichten!  

 
Für einen Preis von 4,95 € ist die Karte bei der Tourist Information Sankt Wendeler Land sowie im 
Onlineshop unter www.sankt-wendeler-land.de erhältlich. 
 
 
 

Tourist-Information Sankt Wendeler Land 
Am Seehafen 1 
66625 Nohfelden-Bosen 
Tel.: (0 68 52) 90 11-0 
tourist-info@bostalsee.de  

 

 
  

http://www.sankt-wendeler-land.de/
mailto:tourist-info@bostalsee.de


   



 
         

MTB Rallye mit Verbindungsetappen und 5 gezeiteten Wertungsprüfungen 

Datum:    Sonntag, 16. September 2012 

Start erster Teilnehmer:  ca. 10:00 Uhr 

Startreihenfolge:   im Minutenabstand, aufsteigend nach Altersklassen. 

Siegerehrung:   ca. 30 Minuten nachdem der letzte Fahrer der Altersklasse

    im Ziel ist. 

Gesamtdistanz (km):  ca. 23 km 

Anzahl WP’s:    5 = 13,4 km auf Zeit 

 

WP 1: 5,6 km; 125 HM auf, 190 HM ab 

Anspruch: Technisch mittel und konditionell schwer; Charakter: Viele Trails und 

wunderschöner, flüssiger Zieldownhill. Bis auf 500m bekannte Strecke aus dem Vorjahr. 

 

 

  

http://www.grüne-hölle-freisen.de/wp-content/uploads/2010/01/WP1_2011_HM_KM.jpg


 

 

 

 



 
         

WP 2: 2,3 km; 1 HM auf, 82 HM ab 

Anspruch: Technisch und konditionell leicht; Charakter: eher bergab-lastig, flüssiger Trails. 

Zu 50 % neue Streckenführung, länger und VIEL schneller als 2011.  

 

 

WP 3: 2,0 km; 74 HM auf und ab => Rundkurs 1 Runde 

 

 

WP 3: 1,3 km; 22 HM auf, 23 HM ab 

Anspruch: Technisch leicht, konditionell mittel schwer; Charakter: gleichmäßig aber lange 

bergauf, schönes, schnelles flüssiges Flachstück, Zwei Wellen, dann auf schneller Abfahrt ins 

Ziel. Nach dem Ziel der WP 3 gibt es eine kleine Verpflegungsstation.  

  

 

 

 

WP 2.  
2,3km  



 

Berufskleidung 

G 
m 
b 
H 

PREIS 

Austraße 3, 66885 Altenglan, Tel.: 06381/6061, Fax: 6902, 
                             www.preis-altenglan.de 

Beruf  
Hobby       
Freizeit 

Ihr Fachgeschäft für Birkenstock, Meindl 
und Outdoorkleidung 

 

   

 

 
 



 
         

 WP 4: 1,9 km; 8 HM auf; 93 HM ab 

Anspruch: Technisch und konditionell mittel; Charakter: Nach den Start kurzes Bergabstück, 

dann langsam aufsteigend in flüssige, teilweise sehr schnelle Trials, kurze gefährlichen Senke 

bergab ins Ziel. 

       

 

 

 

 

  



 



 
         

WP 5: 3,1 km; 35 HM auf 60 HM ab;  

Anspruch: Technisch mittel, konditionell mittel; Charakter: super flüssige, teilweise sehr 

schnelle Trials, eine kurze steile Rampe, dann wieder flüssig zurück ins Gesamtziel auf den 

Rathausplatz 

 

 

“Geschätzte“ Gesamtfahrzeit: ca. 110 Minuten. Wobei wir für die 5 Verbindungsetappen 

schon knapp über 65 Minuten (mit Pause an der Verpflegungsstelle) eingeplant haben. 

Bitte daran denken, dass diese Transferzeiten so ausgelegt sind, dass man dort LANGSAM 

(Schnitt: 8-10 km/h) fahren kann. 

Wie gesagt, wer dort schneller fährt, muss länger seine Startzeit am Start „absitzen“. Ihr 

dürft natürlich auch nicht zu spät kommen. 

Tacho und Uhr sind hier sinnvoll. Im Ziel von WP 3 gibt es eine kleine Verpflegungsstation 

(Kaltgetränk). Danach haben wir auch die Transferzeit zur nächsten WP um 5 Minuten 

verlängert. 

Viel Spaß!!! 

 

 

  



 

  



 
         

  



 

  



 
         

Finale im MTB Cup Saar Pfalz 2012 

 

Erstmals in der Geschichte der Grünen Hölle Freisen stellen wir im MTB Cup Saar Pfalz die 

Finalveranstaltung. Am Samstag, starten wir die letzte von drei Country Touren Fahrten und 

am Sonntag, dem 16.09.2012 geht das letzte von sechs Rennen im diesjährigen MTB Cups 

Saar Pfalz an den Start. Danach geht es „nur noch“ für die Mannschaften bei Eddys 

Achterbahn in Saarhölzbach um wertvolle Punkte. Aber, wie gesagt, hier und jetzt fallen die 

Würfel in den einzelnen Altersklassen des MTB Cup. Unser heißes Eisen in Fegefeuer heißt in 

diesem Jahr, Peter Martin: Peter führt vorm Finale ganz knapp in der Altersklasse S3. Einen 

Patzer darf er sich aber an diesem Wochenende nicht erlauben, Franz-Peter Mailänder von 

RV Tempo Hirzweiler folgt unserem Höllenhund und hat ebenso noch sehr gute Chancen auf 

einen Sieg in der hart umkämpften Altersklasse der Senioren jenseits der 50.  

Drücken wir unserem Peter die Daumen das er sein Ziel erreicht, gleichzeitig erhoffen wir 

uns einen spannenden aber fairen Kampf um den Sieg und den folgenden Plätze.  

Das gilt übrigens auch für die anderen acht Altersklassen wo eigentlich überall noch alles 

offen ist.  

  

Also Kette rechts und lasst es krachen… 
 

                     
Großer Sport bei den Senioren:      Da oben wollen wir unseren Peter 

Peter Martin im Konkurrent       auch bei der Meisterschaftsfeier des MTB  

und Kumpel Michael Jungmann       Cup Saar Pfalz sehen 

 

  



 

 

  



 
         

Impressionen CTF 2011 – heiße Temperaturen und kalte Getränke! 

 

 
Auf der Freisener Höhe 

 

 

 

 

 

verdiente Pause…. 

 

 

 

    Kaputt aber glücklich! 

 
  



 

  



 
         

Nachwuchs-Renner 2011 – Bilder vom Schnupper- und Fette Reifen Rennen 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  



 

Ben’s Regel Nr. 1: „Safety first- niemals ohne Helm!“ 
 

 
 

 

Unser Dankeschön! 

 

Wie jedes Jahr wollen wir auch jetzt an dieser Stelle ein 

herzliches Dankeschön sagen an alle die diese Veranstaltung 

überhaupt möglich machen. 

Dieses Jahr gilt unser besonderer Dank der Gemeinde Freisen, 

die sowohl uns, als auch die Veranstaltung, immer tatkräftig 

unterstützt und ein offenes Ohr für alle Anliegen hat.  

 

Danke natürlich auch allen Helfern und Helferinnen, Sponsoren, 

Kuchenspendern, Besuchern und Teilnehmern. 

 

Euch allen viel Spaß und ein schönes Wochenende in der 

Grünen Hölle Freisen 


